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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung der Genehmigung des Bebauungsplanes 
„Gerhart-Hauptmann-Straße“ der Gemeinde Kolkwitz 

gemäß § 10 Abs. 3 BauGB
Die Gemeinde Kolkwitz hat am 19.01.2016 den Be-
bauungsplan „Gerhart-Hauptmann Straße“ mit den
textlichen Festsetzungen gemäß § 13 a BauGB als Sat-
zung beschlossen.
Die Begründung zum Bebauungsplan „Gerhart-
Hauptmann Straße“ wird gebilligt.

Die vorstehende Satzung für den Bebauungsplan
„Gerhart-Hauptmann Straße“ wird hiermit gemäß §
10 Abs. 3 BauGB öffentlich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan
„Gerhart-Hauptmann Straße“ der Gemeinde Kolkwitz
in Kraft.

Der Bebauungsplan kann einschließlich seiner Be-
gründung (mit Anlagen) in der Bauverwaltung, Zim-
mer 2.02. während folgender Dienststunden: 

Montag von 07:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 15:00 Uhr

Dienstag von 07:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch von 07:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 15:00 Uhr

Donnerstag von 07:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 17:00 Uhr

Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr

eingesehen werden. Gemäß § 13a Abs. 3 BauGB wur-
de der Bebauungsplan „Gerhart-Hauptmann Str.“ im
beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer
Umweltprüfung aufgestellt. Auf eine Zusammenfas-
sende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB wird ver-
zichtet.

Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und
über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 

Hinweise gemäß § 44 BauGB:
Es wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und Satz 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen.
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird, indem die Leistung der
Entschädigung schriftlich bei der Gemeinde bean-
tragt wird.

Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des
Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemein-
de Kolkwitz unter Darlegung des die Verletzung oder
den Mangel begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.

Handrow
Bürgermeister

Beschlüsse der 1. Sitzung der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Kolkwitz vom 19. Januar 2016

Öffentlicher Teil 
Beschluss Nr. 001/16
Zustimmung zur Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Friedrich-Engels-Straße“ Ortsteil Kolkwitz 

Beschluss Nr. 002/16

Zustimmung zum Abwägungs- und Satzungsbe-
schluss des Bebauungsplanes „Gerhart-Hauptmann-
Straße“ Ortsteil Kolkwitz
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Öffentliche Auslegung 
Entwurf Neuzeichnung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Kolkwitz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Kolkwitz hat in ihrer Sitzung am
23.02.2016 die Neuzeichnung gebilligt und gemäß § 3 BauGB (Bauge-
setzbuch) für die Dauer eines Monats zur öffentlichen Auslegung be-
stimmt. 
Der rechtskräftige Flächennutzungsplan wird nicht neu aufgestellt, er
wurde lediglich neugezeichnet und an die vorhandene Entwicklung der
Gemeinde angepasst.
Die Auslegung erfolgt vom 07.03.2016 bis einschließlich dem
15.04.2016
im Rathaus der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz wäh-
rend der folgenden Zeiten in der Bauverwaltung, Zimmer 2.02.

Montag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag von 07:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr
Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise, Beden-
ken und Anregungen zum Entwurf schriftlich oder während der Dienst-
zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden.

Nicht fristgerecht vorgebrachte Hinweise können gem. § 4a Abs. 6 BauGB
bei der Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben. 

Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 Verwaltungs-
gerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen geltend
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht
werden können.

Handrow
Bürgermeister

AMTLICHER TEIL
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Dienstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde Standesamt: 
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Sprechstunde Schiedsstelle: 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 
16:00 bis 17:00 Uhr

Handrow, Bürgermeister

Gemeindevertretersitzung
Die nächste öffentliche Beratung der Gemeindevertretung Kolkwitz fin-
det am Dienstag, dem 22. März 2016, um 19:00 Uhr im  Ortsteil Kolkwitz,
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung, statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind dazu eingeladen.

Die Tagesordnung kann bei den Gemeindevertretern bzw. Ortsvorste-
hern, im Bekanntmachungskasten vor dem Gebäude der Gemeindever-
waltung und auf der Homepage der Gemeinde Kolkwitz unter
www.kolkwitz.de eingesehen werden.

Zubiks
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Ausschüsse
Wirtschafts- und Bauausschuss 08.03.2016     18:30 Uhr
Hauptausschuss 15.03.2016 18:30 Uhr
jeweils im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Kolkwitz

Gemeindebibliothek Kolkwitz  

Änderung der Öffnungszeiten 
der Gemeindeverwaltung

Am GGründonnerstag, den 24. März 2016, findet die öffentliche Sprech-
stunde der Gemeindeverwaltung Kolkwitz nur in der Zeit von 009:00 –
12:00 Uhr statt. 

Ab Dienstag, den 29.03.2016, finden die Sprechzeiten wie bisher statt:
Dienstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Dienstag 14:00 – 18:00 Uhr

Handrow
Bürgermeister

Information zur Rentenberatung
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

Sie haben die Möglichkeit, zu Fragen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung, an jedem 1. Donnerstag des Monats in der Zeit von 16:00 Uhr bis
17:00 Uhr, die Beratungsdienstleistung der Deutschen Rentenversiche-
rung bei der Gemeindeverwaltung Kolkwitz in Anspruch zu nehmen. 

Martina Rentsch
Hauptverwaltung

Öffnungszeiten Dienstag  09:00 - 18:00 Uhr, 
Donnerstag 14:00 - 19:00 Uhr 

(auch außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung) 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. Ihre Frau Hubert

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz

Telefon 0355 28416
August-Bebel-Str. 77
hv-gh@kolkwitz.de

bibliothek@kultur.kolkwitz.de
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Elterninformation zu den Schließzeiten der
kommunalen Kindereinrichtungen

Sehr geehrte Eltern,

die kommunalen Kindertagesstätten einschließlich der Horte (Kita´s) der
Gemeinde Kolkwitz bleiben in den Sommerferien von 

Montag, den 25.07.2016 bis Freitag, den 12.08.2016
geschlossen. 

Ein begründeter Bedarf an der Weiterbetreuung Ihres Kindes während
dieser Zeit ist bis zum 31.03.2016 schriftlich bei der Gemeindeverwal-
tung Kolkwitz, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz einzureichen. Die ent-
sprechende Einrichtung wird Ihnen zu gegebener Zeit mitgeteilt.
Während der Weihnachtszeit sind die Kindereinrichtungen von DDienstag,
den 27.12.2016 bis Freitag, den 30.12.2016 geschlossen.
Voraussetzung für die Betreuung ihres Kindes ist die begründete schrift-
liche Anmeldung des Kindes bis zum 25.11.2016, welche in Ihrer Stamm-
Kita abzugeben ist.

Doris Ballaschk, SG Kita

1966 - 2016

Hurra, seit 50 Jahren ist sie da!!!
Unsere GGrundschule Krieschow feiert in diesem Jahr ihr 50-jähriges Be-
stehen. Das wollen wir gebührend am 003. Juni 2016 feiern.
Zu diesem großen Schulfest laden die Schüler und Lehrer der Grundschu-
le Krieschow alle Eltern, Großeltern, ehemalige Schüler und Lehrer, sowie
jeden Interessierten ganz herzlich ein. Wir suchen noch fleißige Helfer
und freuen uns über jede Spende.

Die Grundschule Krieschow

Bank: Sparkasse Spree - Neiße
BLZ: 18050000 Konto: 3108100105
Empfänger: Schulförderverein Krieschow

Auszugsweise einige wichtige 
Telefonnummern in Not- und Havariefällen

Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle (0355) 6320, (0355) 632144
(FFw Cottbus, ärztlicher Dienst)
Waldbranddienst (035601) 371-25 / (0172) 3167121
Gift - Notruf (030) 19240
LWG (0355) 3500
(Wasser, Abwasser) 08000594594 

(kostenfreie Nummer)
Spree Gas (0355) 78220
(Entstörungsdienst) (0355) 25357
envia (0355) 680
(Bereitschaftsdienst
Straßenbeleuchtung) (0171) 6424775
Revierförsterei Burg (035609) 709810 / 0172 3143536

Stark in Leistung
und Service
Frühbezug von Naturstein

• Bodenbeläge
• Rasenbordstein

• Zierelemente

Wir beraten Sie 
gern und freuen 

uns auf 
Ihren Besuch.

Jetzt bestellen 
und bis zu sparen!
Viele Produkte für Ihr Haus, 
den Garten und den Landschaftsbau.

Telefon 0355/780170, Fax 0355/7801720 oder 2885852 
www.bauzentrum-szonn.de, info@bauzentrum-szonn.de 

20%

Letzte Bestellfrist 
15. April 2016

• Zaunpfähle
• Palisaden

• Stelen

Baustoffe       Fliesen       Naturstein
Planung und Beratung
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Rat und Hilfe im Notfall
Notrufe (kostenlos und rund um die Uhr)

Polizei                                                            110

Feuerwehr                                                     112

Rettungsdienst                                               112

Kinder- und Jugendnotdienst                         0800 - 4786111

Giftnotruf                                                      030 - 19240

Sperr-Notruf                                                  116116
(z.B. EC-Karte, elektron. Personalausweis, 
Handykarte, Online-Banking)

Beratung bei Gewalt und in Notfallsituationen

Beratungsstelle der Polizei                             0355 - 7891085

Opferberatung                                               0355 - 7296052

Weißer Ring                                                   0355 - 5267204

Häusliche Gewalt (Menschen in Not)             03561 - 6281110
                                                                     03563 - 6090321
Migrationsberatung
(Diakonie Niederlausitz e. V.                          0355 - 4889988

AWO, RV Brandenburg Süd e. V.)                  0355 - 4837394

Beratungsstellen und Frauenschutzwohnungen 
(rund um die Uhr)

Frauenhaus                 Guben                       0160 - 91306095
   Cottbus                     0355 - 712150

Frauennotwohnung     Spremberg                0173 - 1788155
   Forst (Lausitz)            0170 - 4517032

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Kinder, Jugend und Familie 
für die Gemeinde Kolkwitz und 
Neuhausen/Spree sowie die Ämter 
Burg, Peitz und Stadt Drebkau                      0355 - 8669435133

Beratung im Landkreis Spree-Neiße FB Gesundheit 
(Schwangerenkonflikt-, 
Sexual-, Familienberatung)                             03562 - 98615323

DRK Kreisverband Cottbus                             
(Schwangerschaftsberatung)                         0355 - 427771

Revierpolizei Kolkwitz

Karl-Liebknecht-Straße 18                             0355 / 28633
Sprechzeit: dienstags 15.00 – 18.00 Uhr

Die CDU-Ortsgruppe Kolkwitz -
Arbeitsgruppe-Mahnmal informiert

Im Jahr 2014 wurde der Zustand des Kriegerdenkmales an der Kirche
in Kolkwitz durch die CDU-Kolkwitz aufgenommen und dokumentiert.
Nach Gedankenaustausch und Gesprächen in der gegründeten Arbeits-
gruppe sowie interessierter Bürger und Veranstaltungen wie Ortsbeirats-
versammlung, Kirchenveranstaltungen reiften die Pläne für die Sanie-
rung des Denkmals zum Mahnmal. 

Viel Zeit verging zur Feststellung der eingravierten Schrift- und Namens-
züge auf den Stehlen und Steinen. Dank Kirchenbücher, Archive 
und technische Tricks konnten alle Namen der gefallenen Soldaten 
erkannt und erfasst werden. Studien und Darstellung des rekonstruier-
ten Mahnmal wurden der Gemeinde Kolkwitz Bauamt und der 
Gemeindevertretung vorgestellt. Diese beauftragte die Arbeitsgruppe
das Projekt zu erarbeiten und zu begleiten. Das Planungsbüro P. Jähne
erstellte und erfasste das Projekt mit Ausführungsplanung sowie 
fachliche Ausschreibungsunterlagen. Die Vergabe der Bauleistungen
wurden im Herbst 2015 in der Gemeindevertretung beschlossen. Die 
erste Beratung zur Bauausführung fand im Dezember 2015 statt. Wie
wir zurzeit sehen, sind erste Abriss- und Sicherungsmaßnahmen erfolgt.
Die Gesamtfertigstellung der Sanierung wird für Mitte – Ende 2016 ge-
plant.

An dieser Stelle herzlichen Dank für die Zuarbeit einzelner Bürger, der
Zusammenarbeit mit der Gemeindeverwaltung und -vertretung und der
Arbeitsgruppe Mahnmal. Mitarbeiter der Arbeitsgruppe sind: Pfarrer
Klaus Natho, Peter Jähne, Lutz Brücher, Marcel Kascheike, Günter Schiel
und Hartmuth Rother. 

Zur Finanzierung der Bau-Sanierung wurden erhebliche Mittel im Ge-
meindehaushalt bereitgestellt. Der Fehlbetrag (Gesamtkosten ca. 33.000
Euro) wird über Spenden eingebracht. Herzlichen Dank für bereits ein-
gegangene Zuwendungen/Spenden. Im Einzelnen genannt über 50
Euro. Sparkasse Kolkwitz, CDU-Ortsgruppe Kolkwitz, Hannelore Sander-
hoff, Martin Wehlan, Peter Jähne, Lutz Brücher, Rainer Kulka, Marcel Ka-
scheike, H. Joachim Kollosche. Für weitere Spenden und Zuwendungen
sind wir dankbar. 

Spendenkonto: IBAN DE42180500003208008022

BIC WELADEDICBN

Zahlungsgrund / Verwendung: 523.01.01

Im Namen der 
Arbeitsgruppe Mahnmal, 
Lutz Brücher

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz

Wir sind für Euch da - seit 25 Jahren.

August-Bebel-Str. 77, 
03099 Kolkwitz
Tel./Fax: 0355/287520,
www.fahrschule-kohlmeier.de

Bürozeit:
Di. u. Do. 15-18 Uhr

Ferienkurse
Theorie
29.03. - 01.04.16
Beginn jeweils 9.00 Uhr

01.03.2016 14:00 Uhr Kaffeetrinken Haus Irmer

07.03.2016 12:00 Uhr Frauentagsfeier
Wir feiern im Club.

14.03.2016 12:00 Uhr Gemeinsames Singen
bei Kaffee und Kuchen

21.03.2016 12:00 Uhr Gemeinsames Spielen
mit Gedächtnistraining

Reiseangebot 
Tanz in den Frühling (mit Schifffahrt)

- Fahrt nach Zeuthen
- Schifffahrt auf dem Zeuthener See, der Dahme und dem Seddin-

see rund um das Schmöckwitzer Werder (1,5 h)
- Busfahrt über Grünau, Rangsdorf, Zossen, Mellensee und Wüns-

dorf
- Mittagessen und Kaffeegedeck in „Spruchs altem Landgasthof“ 
- achmittagstanz mit stimmungsvollen Einlagen

Termin: 28.04.2016

Doris Andrecki
Mitarbeiterin DRK

Veranstaltungen DRK Seniorenclub Kolkwitz
Monat März 2016
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Unsere Leistungen im Überblick:

Wir sind ständig bemüht, unsere Produktpalette 
Ihren Bedürfnissen anzupassen, fehlt etwas, 

sprechen Sie uns an, wir kümmern uns darum.

Telefon: 0355 - 49496266, Fax: 0355 - 49496264
Gerhart-Hauptmann-Straße 1, 03099 Kolkwitz
www.hbh-kolkwitz.de, e-mail: info@hbh-kolkwitz.de

Kolkwitz

Holz-Baustoff-Handel

➣ Vorratsbauholz, 
Bauholz nach Liste

➣ Bretter, Bohlen, Latten

➣ Kleineisenteile & 
Verbindungsmittel

➣ Konstruktionsvollholz

➣ Brettschichtholz

➣ Holzschutz

➣ Holzbauplatten

➣ Dekorative Platten

➣ Gartenholz

Bürgerinformation
zur telefonischen Erreichbarkeit der Gemeinde Kolkwitz – Telefonanschluss 0355 29300 0 

in die Gemeinde keine Einwahl möglich
Problem:
Die Gemeinde war früher erreichbar, jetzt nicht mehr – nur noch Frei-
zeichen.

Fehler:
Der Router des Privatanschlusses merkt sich bei Wahl einer Telefonnum-
mer die Einstellungen zu dieser in einer internen Telefonliste. Bei Ände-
rungen dieser Einstellungen – wie z.B. bei einer Umstellung des Telefon-
anschlusses auf IP-Telefonie – geht diese Nummer so nicht mehr
anzuwählen! (umgangssprachlich: der Deckel passt nicht mehr auf den
Topf, weil der ein anderer geworden ist). 

Lösung:
Die im Router gespeicherte Telefonliste ist zu löschen.
Dazu Bedienungsanleitung verwenden, oder über Gerätewebsite des
Routers 
oder mit *#93# (auch **#93#).
Bei Telekomroutern steht auch der Telekomservice oder die Gerätehotline
zur Verfügung.

im Auftrag
Ingo Höhne
Mitarbeiter Bauverwaltung

Änderungsentwurf zum Schutz von 
Naturdenkmalen vom 27.04.2007

Hiermit weisen wir auf das Recht zur Einsichtnahme des Änderungsent-
wurfes zum Schutz von Naturdenkmalen vom 27.04.2007 hin.
Die Auslegung liegt in der Zeit vom 01.03.2016 bis einschließlich zum
05.04.2016 bei der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Straße 19 in 03099 Kolk-
witz, Zimmer 1.01 oder 1.02 zur Einsicht aus.
Die Einsichtnahme ist zu den allgemeinen Sprechzeiten wie folgt mög-
lich:

Dienstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist können von den betroffenen Bedenken
und Anregungen vorgebracht werden. Sie sind schriftlich oder zur Nie-
derschrift an die Untere Naturschutz-, Jagd- und Fischereibehörde des
Landkreises Spree-Neiße oder eine der Auslegungsstellen zu richten.

Fachbereich Ordnung und Sicherheit

Folgende Fundgegenstände sind bei der 
Gemeinde Kolkwitz eingegangen

Fund Funddatum Eingang Fundort
bei Behörde

Gesundheitskarte 
Barmer GEK ohne Foto 21.01.16 27.01.16 Kolkwitz, 

Friedensweg

Brille, schwarzer 
Rahmen, braune 
Glaseinfassung 05.01.16 26.01.16 Kolkwitz, 

real Markt

Brille, rosa  
Metallrahmen 12.01.16 26.01.16 Kolkwitz, 

real Markt

Schlüsselbund 
mit Anhänger 30.12.15 26.01.16 Kolkwitz, 

real Markt

Beutel mit Gürtel 
und CDs 08.01.16 26.01.16 Kolkwitz, 

real Markt

Buch von 
Joanne K. Rowling 01.02.16 02.02.16 Kolkwitz, 

Spielplatz KC

Das Fundbüro bedankt sich beim jeweiligen Finder für die abgegebenen
Fundgegenstände.

Der entsprechende Verlierer wird gebeten sich unter Anmeldung seiner
Rechte an den oben genannten Fundgegenständen bei der Gemeinde
Kolkwitz, Ordnungsverwaltung, Berliner Str. 19, 03099 Kolkwitz zu mel-
den.

FUNDBÜRO
Telefonnummer: 0355 / 29 300-35
Ansprechpartner: Frau Fichtelmann

Was machte unsere Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde im vergangenen Monat?

Hier die Einsätze vom 10.01. bis 15.02.2016. Ich werde Sie auch weiter
über die  Ereignisse bei der Feuerwehr im Amtsblatt auf dem Laufenden
halten.    

Einsatzübersicht
Datum Beginn Bezeichnung des Einsatzes der Feuerwehr
11.01.16 12:31 Uhr Auslösung einer Brandmeldeanlage 

in Krieschow
13.01.16 13:43 Uhr Verkehrsunfall L 49 Eichow
29.01.16 16:07 Uhr Verkehrsunfall L 50 Hänchen
09.02.16 00:05 Uhr Tragehilfe für Rettungsdienst in Kolkwitz
13.02.16 14:48 Uhr Auslösung einer Brandmeldeanlage in Papitz
14.02.16 08:59 Uhr Tragehilfe für Rettungsdienst in Limberg
Gesamtzahl der Feuerwehreinsätze 2016: 9

Jürgen Rehnus, Gemeindebrandmeister
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Holzfeuer im Freien
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

das durch das Landesumweltamt Brandenburg im Jahr 2000 veröffent-
lichte Faltblatt mit dem Titel ,,Holzfeuer im Freien und andere brennende
Fragen" ist mit der Neureglung aus dem Jahre 2007 gültig. 

10 Regeln müssen erfüllt sein:

1. Die Obergrenze für Höhe und Durchmesser des Brennstoffhaufens
beträgt 1 Meter.

2. Nur trockenes und naturbelassenes Holz (z.B. Äste ohne Laub von
Bäumen) verbrennen.

3. Bei anhaltender Trockenheit oder starkem Wind kein Holzfeuer ent-
zünden.

4. Abfälle gehören niemals ins Holzfeuer.

5. Holzfeuer mit Holzspänen oder Kohlen- bzw. Grillanzünder entfa-
chen.

6. Löschmittel immer bereithalten (z.B. Wasser, Sand, Feuerlöscher).

7. Brandbeschleuniger wie Benzin, Verdünnung, Spiritus niemals ver-
wenden, Explosionsgefahr!

8. Die Feuerstelle stets im ausreichenden Abstand zu Gebäuden und
brandgefährdeten  Materialien anlegen.

9. Bei starker Rauchentwicklung oder Funkenflug das Feuer unverzüg-
lich löschen.

10. Feuer immer bis zum Erlöschen der Glut zu beaufsichtigen. 

Zum Punkt 1.
Die Kreisverwaltung Forst informierte in einem Beitrag in der LR vom Ok-
tober 2015 über kleine Feuer.
"Kleine Feuer sind zu Unterhaltungszwecken erlaubt, wie bei Gartenpar-
tys, als Lagerfeuer oder Kochstelle - wenn sie nicht höher und breiter
als ein Meter sind".

Auf Grund vieler Nachfragen zu den Grenzwerten wurden in Abstim-
mung mit dem Amt für Forstwirtschaft nachfolgende Richtwerte fest-
gelegt:

Zu „anhaltender Trockenheit“
Ab ausgerufener Waldbrandgefahrenstufe 4 (seit 2015 neu), sind die Be-
dingun¬gen einer anhaltenden Trockenheit erfüllt.
Zum Anzünden eines Holzfeuers bei ausgerufener Waldbrandgefahren-
stufe 4 ist eine Genehmi-gung bei der zuständigen Ordnungsbehörde
(Ordnungsverwaltung der Gemeinde) einzuholen.
Über die aktuelle Waldbrandgefahrenstufe können Sie sich z.B.:
- im Internet des Landkreises www.landkreis-spree-neisse.de oder
- und an den meisten Feuerwehrgerätehäusern der Gemeinde oder beim
Ortswehrführer der Feuerwehr, informieren. 

Zu „starkem Wind“
Wind ist ein wesentlicher Einflussfaktor für die Ausbreitung eines Bran-
des sowie von Rauch oder Rauchgasen. In Anlehnung an den Grenzwert

im Versicherungswesen bei der Regulierung von Schäden ist ab einer
Windgeschwindigkeit vom 8 m/s die Bedingung „starker Wind“ erfüllt.
Informationen zur Windgeschwindigkeit erhält man über die täglichen
Wettervorhersagen oder -prognosen im Fernsehen oder der Presse.

Als Begriff für den 4. Punkt gilt:
Zu „Abfall“
Als Abfall ist hier gemeint, alles was nicht naturbelassenes trockenes Holz
ist. z. B. Holz mit Farbe oder mit einer anderen Behandlung, Laub, Kraut
jeder Art, Kunststoffe, Pressspanplatten auch trockener Rasen. 

Als Richtwerte für den 8. Punkt gelten:
Zu „Abstand“
Der Abstand zu Gebäuden hat mindestens 10 Meter zu betragen. Der
Abstand zu brandgefährdeten Materialien und zu Wäldern sowie zu ein-
zelnen Bäumen, darf  50 Meter nicht unterschreiten. 

Eine Anmerkung zum Punkt 9
Zu „Rauchentwicklung“ 
Das Feuer ist auch unverzüglich zu löschen wenn sich Nachbarn dadurch
belästigt fühlen. 
Der betroffene Nachbar muss dies natürlich auch dem Betreiber des Feu-
ers mitteilen und nicht sofort die Feuerwehr (die, solange keine unmit-
telbare Gefahr vom Feuer ausgeht, dafür  nicht zuständig ist) oder die
Polizei alarmieren. 

Allgemeine Hinweise:
Feuer (Traditionsfeuer, Lagerfeuer) die 1 m3 überschreiten, müssen ge-
nerell bei der Gemeinde Kolkwitz, Berliner Straße 19, 03099 Kolkwitz
zwei Wochen vor dem Abbrandtermin beantragt werden. Anträge er-
halten sie bei der Gemeindeverwaltung oder auf www.kolkwitz.de  /  Ver-
waltung  /  Formulare  / Hinweis zur Stadt Cottbus: dort sind alle Feuer,
außer das große Osterfeuer, generell verboten.
Der weitverbreitete Irrglaube, durch die Benutzung einer Feuertonne
oder eines Feuerkorbes die o. g. Regeln umgehen zu können, ist falsch.
Diese Regeln treffen jedoch nicht auf das Grillen mit Holzkohle zu.

Eine wichtige Festlegung zu den Himmelslaternen:
Das verwenden, durch Aufsteigen lassen, von so genannten  Himmels-
laternen oder Fluglichter ebenso Skylaternen ist im Land Brandenburg
per Verordnung des Innenministers seit dem 04.02.2010 verboten. Zu-
widerhandlungen werden mit bis zu 5000 Euro bestraft.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Landesumweltamt Branden-
burg Abt. Immissionsschutz oder beim Ministerium für Ländliche Ent-
wicklung, Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg. So-
wie bei der Unteren Abfallwirtschafts- und Bodenschutzbehörde des
Landkreises Spree-Neiße (Telefon 03562 986 17036.

Wer die 10 goldenen Regeln nicht erfüllen kann darf kein Feuer im Freien
entzünden!

Fachbereich Ordnung und Sicherheit, 
Sachgebiet Brandschutz der Gemeinde Kolkwitz

,
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SV Fichte Kunersdorf e.V. informiert

Jahreshauptversammlung 2016
Der Vorstand des SV Fichte Kunersdorf e.V. lädt alle

Mitglieder herzlichst zur jährlichen Jahreshauptver-
sammlung am 18.03.2016 in das Sportlerheim Kunersdorf ein. In diesem
Jahr wird turnusmäßig der Vorstand gewählt. Die Veranstaltung beginnt
pünktlich um 19 Uhr.
Wahlberechtigt sind laut Satzung, alle Mitglieder die das 14. Lebensjahr
vollendet haben.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Wahl des Versammlungsleiters
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe der Tagesordnung
4. Berichte

4.1 Bericht des Vorstandes
4.2 Bericht der Abteilung Fußball
4.3 Bericht des Kassenwartes
4.4 Bericht der Kassenprüfer

5. Aussprache zu den Berichten und Diskussion
6. Ehrungen und Auszeichnungen
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer
9. Konstituierende Sitzung des neugewählten Vorstandes
10. Schlusswort des 1.Vorsitzenden

Im Anschluss folgt noch eine gemütliche Runde bei einem kleinen Imbiss.
In diesem Jahr feiern wir den 95. „Geburtstag“ unseres Vereins. Die Jah-
reshauptversammlung soll alle Mitglieder auf dieses Jubiläumsjahr ein-
stimmen. Wir hoffen daher auf rege Beteiligung aller Mitglieder.

Der Vorstand

Hallo Sportfreunde,
nach all den vielen Fastnacht- und Faschingsveranstaltungen rollt nun
auch auf Fichte der Ball wieder. Das erste Punktspiel der Männer wurde
auf den Mittwoch vor Männertag verschoben.
Wir freuen uns auch im neuen Jahr wieder auf viele Fußballfans auf un-
serer Sportanlage in Kunersdorf.
Für die Sportfreunde, die schon ihren Urlaub planen sei schon frühzeitig
mitgeteilt, dass wir in diesem Jahr 2 Sportfeste veranstalten. Die Fichte
wird 95 Jahre und das sollte auch zünftig gefeiert werden!

Vorschau
Juniorensportfest: 25.06.2016
Sportfest: 05.08. – 07.08.2016
Alles Weitere dann zu gegebener Zeit!

Zu den Spielen im März:
1. Mannschaft
So, 28.02.16  15:00 Uhr Motor Saspow - Fichte Kunersdorf
Sa, 05.03.16  15:00 Uhr Fichte Kunersdorf - Spremberger SV
Sa, 12.03.16  12:45 Uhr SV Wacker 09 II - Fichte Kunersdorf
So, 20.03.16  15:00 Uhr Fichte Kunersdorf - BW Klein Gaglow
So, 03.04.16  15:00 Uhr VfB 1921 Krieschow II - Fichte Kunersdorf

2. Mannschaft
So, 06.03.16  12.45 Uhr Fichte Kunersdorf II - Groß Gastrose
So, 13.03.16  15:00 Uhr Fortuna Skadow - Fichte Kunersdorf II
So, 20.03.16  12:45 Uhr Fichte Kunersdorf II - BW Drewitz
So, 03.04.16  15:00 Uhr RW Merzdorf - Fichte Kunersdorf II

Altherren
Saisonbeginn ist am 01.04.2016

B- Junioren
Sa, 05.03.16  10:30 Uhr SG Burg - SV Fichte Kunersdorf
Sa, 12.03.16  10:30 Uhr TSV 1903 Groß Kölzig - SV Fichte Kunersdorf-
So, 20.03.16  10:00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - 

SpG Kahren/Branitz/Komptendorf

C-Junioren (Spielort Kunersdorf)
Kreispokal:
So, 28.02.16  10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - 

SpG Burg / Straupitz
Sa, 05.03.16  10:00 Uhr SpG Sielow/Cottbuser Krebse - 

SpG Krieschow / Kunersdorf
So, 13.03.16  10:00 Uhr SpG Krieschow / Kunersdorf - JFV FUN II
So, 20.03.16  10:00 Uhr SpG Krieschow / Kunersdorf - VfB Cottbus ̀ 97

D-Junioren spielen in der Platzierungsrunde
Sa, 12.03.16  10:00 Uhr SpG Kunersdorf / Krieschow - 

TSV Hertha Hornow I
19./20.03.2016 SpG Preilack / Peitz II - 

SpG Kunersdorf / Krieschow

E-Junioren spielen in der Meisterrunde
12./13.03.2016 SG  Sielow - SV Fichte Kunersdorf
So, 20.03.16  10:00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - 

SV Wacker 09 Ströbitz I

F-Junioren
Sa, 12.03.16  10:00 Uhr SV Fichte Kunersdorf - FC Energie Cottbus
12./13.03.2016 SpG Döbern / Tschernitz I - 

SV Fichte Kunersdorf

Die Bambinis trainieren immer mittwochs ab 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz in Kunersdorf.

Spielplan März 
Brandenburgliga

Sa. 05.03.16 15:00 Uhr
Stahl Eisenhüttenstadt - VfB 1921 Krieschow

Sa. 12.03.16 15:00 Uhr VfB 1921 Krieschow - RSV Waltersdorf
Sa. 19.03.16 15:00 Uhr MSV Neuruppin - VfB 1921 Krieschow

Kreisoberliga
So.  06.03.16 15:00 Uhr BW Schorbus - VfB 1921 Krieschow II
So.  13.03.16  15:00 Uhr VfB 1921 Krieschow II - SG Briesen/Dissen
Sa.  19.03.16  15:00 Uhr SG Groß Gaglow - VfB 1921 Krieschow II

A Jugend
So.  13.03.16  12:45 Uhr VfB 1921 Krieschow - SV Welzow

C Jugend (Spielort Kunersdorf)
Sa.  05.03.16  10:00 Uhr SpG Sielow/Krebse - 

SpG Krieschow/Kunersdorf
So.  13.03.16  10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - JFV FUN II
So.  20.03.16  10:00 Uhr SpG Krieschow/Kunersdorf - VfB Cottbus

D Jugend (Spielort Krieschow)
Sa.  12.03.16  10:00 Uhr SpG Kunersdorf/Krieschow - Hornow I
So.  20.03.16  10:30 Uhr SpG Preilack/Peitz - 

SpG Kunersdorf/Krieschow I

Mitgliederversammlung VfB 1921 Krieschow e. V.
Unsere satzungsgemäße Mitgliederversammlung findet am Freitag, den
11. März um 19:00 Uhr im neuen Sportlerheim in Krieschow statt. Die Ta-
gesordnung wird allen Mitgliedern rechtzeitig in einer persönlichen Ein-
ladung mitgeteilt. 

Der Vorstand des VfB 1921 Krieschow e. V. 

VfB 1921 Krieschow, Abteilung Fußball                                       

Spielplan März 2016 BW Klein Gaglow
06.03.16 15:00 Uhr Herren 2. Klasse

Eintracht Schlichow – BW Klein Gaglow II
15:00 Uhr Herren Kreisoberliga

Frischauf Briesen – BW Klein Gaglow
12.03.16 12:45 Uhr Herren 2. Kreisklasse

BW Klein Gaglow – Eiche Branitz II
15:00 Uhr Herren Kreisoberliga

BW Klein Gaglow – SG Groß Gaglow
20.03.16 15:00 Uhr Herren 2. Klasse

TSV Cottbus 2 – BW Klein Gaglow II
15:00 Uhr Herren Kreisoberliga

Fichte Kunerdorf – BW Klein Gaglow
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Die Jagdgenossenschaft Groß Gaglow
lädt ihre Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung am 18. März 2016, um 19:00
Uhr, in die Gaststätte „Am Sportplatz“ in
Groß Gaglow,  Gallinchener Straße 3, ein.
Die Eigentümer der bejagbaren Flächen
der Gemarkung Klein Gaglow, die sich
östlich der B169 befinden, sind mit allen
Rechten und Pflichten Jagdgenossen der
Jagdgenossenschaft Groß Gaglow.

Tagesordnung: 
1. Bericht des Jagdvorstandes und der Jäger über das Jagdjahr 2015/2016
2. Beschluss zum Finanzplan
3. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages der Jagdpacht
4. Anfragen

Zum anschließenden Schüsseltreiben sind alle Jagdgenossenschaftsmit-
glieder nebst Ehegatten/Lebenspartner herzlich eingeladen.
Anmeldung erbeten bis zum 14. März 2016 an Eberhard Zick unter Tel.
0355-537117.                                 

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Groß Gaglow

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Groß Gaglow  

Einladung 
der Forstbetriebsgemeinschaft Eichow

Am FFreitag, den 18. März 2016 um 19:00 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung der Forstbetriebsgemeinschaft Eichow im Ortsgemein-
schaftshaus statt. Hauptpunkt dieser Versammlung ist die Wahl des Vor-
standes. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung durch den Versammlungsleiter
2. Bekanntgabe der Tagesordnung 
3. Bericht des Vorsitzenden und der Kassenbericht der FBG-Eichow
4. Allgemeines und Diskussion
5. Entlastung des Vorstandes und Wahl des neuen Vorstandes

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein mit einem Imbiss
und Getränken statt.

Der Vorstand der Forstbetriebsgemeinschaft Eichow 

Einladung der Forstbetriebsgemeinschaft 
Pullytan zur Wahlversammlung

Alle Flächeneigentümer der Gemarkung Krieschow, Wiesendorf, Brodt-
kowitz und Milkersdorf sind zur Mitgliederversammlung am:
Donnerstag, den 24. März 2016 um 19:00 Uhr, in der „Gaststätte Hahn“
Krieschow, herzlichst eingeladen.

Jagdgenosse, dieser Jagdgenossenschaft ist jeder Bürger in dessen Ei-
gentum sich bejagbare Grundstücke der JG befinden, jeder sollte die
Größe seiner Flächen angeben können!

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Versammlungsleiter verliest Tagesordnung und lässt diese von der

Genossenschaftsversammlung beschließen
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisionskommission
6. Entlastung des Vorstands und der Kassenwartin
7. Berichte der Obmänner, Jagdbogen
8. Diskussion
9. Beschlüsse:

- Haushaltsplan; 
- Finanzen für die Mitgliederversammlung;

10. Schlusswort
11. Gemütliches Beisammensein

Jagdgenossen, welche an diesem Termin verhindert sind, können  einem
Jagdgenossen ihres Vertrauens, mittels Vollmacht, das Stimmrecht für
Ihre Person und Fläche übertragen.

Der Vorstand

Einladung 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung der 

Jagdgenossenschaft Limberg/Kackrow/Glinzig

am:  Donnerstag, 14.04.2016 um:  19:00 Uhr
in: der Gaststätte „Zur Koselmühle“ in Glinzig

Eingeladen sind alle Eigentümer bejagbarer Flächen (Jagdgenossen) im
Jagdbezirk Limberg/ Kackrow/ Glinzig. Jeder Jagdgenosse sollte die Grö-
ße seiner Flächen angeben können.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der ordnungsgemäßen 

Einladung
3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
4. Beschluss zur Entlastung des Jagdvorstandes
5. Finanzbericht und Kassenprüfungsbericht für das Jagdjahr 2015/

2016
6. Beschluss zur Entlastung des Kassenführers
7. Beschluss zur Verwendung des Reinertrags und den Zeitpunkt 

seiner Ausschüttung
8. Bericht zum Haushaltsplan 2016/ 2017
9. Beschluss zur Genehmigung des Haushaltsplans 2016/ 2017
10. Sonstiges

Der Jagdvorstand Ostermontag nach Hänchen zum Motocross
Am 28.03.2016. Ostermontag, dröhnen wieder die Motoren am Wein-
berg in Hänchen. 
Der MSC Hänchen e. V. lädt zum 51. Mal zur Motocrossveranstaltung
nach Hänchen ein. In diesem Jahr kämpfen die Piloten in je zwei Läufe
zur internationalen Deutschen Meisterschaft Seitenwagen, Landes-
meisterschaft Quad und Landesmeisterschaft Senioren um die begehr-
ten Punkte. 
Die kulinarische Versorgung ist wie in jedem Jahr bestens gewährleistet.
Das Training beginnt gegen 08:00 Uhr, der „scharfe“ Start ist dann nach
der Mittagspause um 13:00 Uhr.
Wir würden uns über ihr zahlreiches Erscheinen sehr freuen. 

Der Vorstand

Frauentagsfeier in Krieschow
Hiermit werden alle Frauen des Ortsteiles Krieschow recht herzlich zur
Frauentagsfeier am DDienstag, den 08. März 2016 um 15:30 Uhr in die
Gaststätte „Hahn“ zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Die Organisatoren

Wir stellen ein:

- Reinigungskraft für 
Ferienhäuser 
(auf Minijob-Basis)

- Servicekraft für 
Gastronomie/Küche
(auf Minijob-Basis oder 
20-30 Std. Woche)

Wir freuen uns auf jeden Bewerber.Weinbergstraße 1 
03116 Drebkau 
OT Leuthen 
Telefon:
03 56 02 / 224 22

www.saunadorf-van-almsick.de
info@saunadorf-van-almsick.de cg

a-
ve

rla
g 

sk
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Die Waldbauernschule Brandenburg bietet Schulungen für Waldbesitzer und 
Interessierte an

Die Waldbauernschule Brandenburg bietet im Zeitraum vom 19./20.02.
bis zum 22./23.04.2016 erneut Schulungen für Waldbesitzer und Inter-
essierte an.

Die zweitägigen Veranstaltungen finden jeweils am Freitag von 16:00
Uhr bis 19:30 Uhr und am Sonnabend von 08:30 Uhr bis 15:30 Uhr statt.
Die Schulungen werden Brandenburg weit an 22 Schulungsorten durch-
geführt.

Die aktuellen Themen der Frühjahrsschulung 2016 sind:

• Landeswaldinventur: Ergebnisse, Schlussfolgerungen

• Satzungen von Fortwirtschaftlichen Zusammenschlüssen 
rechtliche Fragen

• Brennholz: klimafreundliche und effizient nutzen 
(inkl. Aktuelle Infos Sägeschein)

• Vorstellung der neuen Förderrichtlinie
• EXKURSION: 

Waldumbau und JB-Pflege

Termine und Schulungsorte finden Sie im Internet unter www.waldbau-
ernschule-brandenburg.de. Die Teilnahme ist offen für alle Interessierten,
der Teilnahmesatz beträgt 35 Euro. Bei Interesse bitten wir um Anmel-
dung unter 033920/ 50610 oder waldbauern@t-online.de.

Schulungstermine Süd:
Region (Referent) Veranstaltungsort Termin Anschrift

Treuenbrietzen (Spinner) Reuters Restaurant 19.02./20.02. 14929 Treuenbrietzen, Großstraße 2

Luckenwalde (Febel) Haralds Kleine Kneipe 19.02./20.02. 14947 Nuthe Urstromtal, OT Berkenbrück, 
Berkenbrücker Dorfstraße 13

Cottbus / Drebkau (Spinner) Bürgerhaus Kausche  26.02./27.02. 03116 Drebkau, OT Kausche, An den Steinen 7

Königs Wusterhausen (Febel) Alter Krug, Kallinchen 26.02./27.02. 15806 Zossen, OT Kallinchen, Hauptstraße 15

Luckau / Dahme (Febel) Gaststätte Zum Heideblick 11.03./12.03. 15926 Langengrassau, Luckauer Straße 33a

Reuthen (Spinner) Wolfshainer Hof 18.03./19.03. 03130 Tschernitz, OT Wolfshain, Dorfstraße 1

Doberlug-Kirchhain (Setzer) Gaststätte Pechhütte  18.03./19.03. 03238 Finsterwalde, OT Pechhütte, Hauptstraße 41

Spremberg (Spinner) Feuerwehrdepot Terpe/Heimatverein 01.04./02.04. 03130 Spremberg, OT Terpe, Pulsberger Weg 1

Senftenberg (Setzer) Gaststätte Zur Linde 01.04./02.04. 01945 Hohenbocka, Dorfaue 9

Elsterwerda (Setzer) Gaststätte Zum Goldenen Löwen 08.04./09.04. 04934 Hohenleipisch, Dresdener Straße 16

Dahmetal (Febel) Vereins- und Gemeindehaus 08.04./09.04. 15936 Dahmetal, Liedekahle Nr. 6 (hinteres Gebäude)

Kolkwitzer SV 1896 - 
Die Abteilung Fußball informiert

Am Freitag, dem 11.03.2016 findet die Jahreshauptversammlung des
Kolkwitzer Sportvereins um 19.00 Uhr in der Aula des Kolkwitz-Centers
statt. Wir bitten unsere Aktiven und Fußballfreunde an dieser Versamm-
lung teilzunehmen, um sich über die Erfolge, aber auch die Probleme
des Vereins, zu informieren und über Entscheidungen für die Zukunft
mitzubestimmen.

Danke!

Die Punktspielansetzungen für den Monat März
Sa 27.02.16 15:00 Uhr 1. Männer Preußen Blankenfelde - Kolkwitz
So 28.02.16 15:00 Uhr 2. Männer 1. FC Guben II - Kolkwitz

10:30 Uhr C-Junioren Sellessen - Kolkwitz
Sa 05.03.16 15:00 Uhr 1. Männer Kolkwitz - Storkow
So 06.03.16 15:00 Uhr 2. Männer Kolkwitz - Leuthen

10:30 Uhr C-Junioren Kolkwitz - Kahren
Fr 11.03.16 16:00 Uhr F1-Junioren Laubsdorf - Kolkwitz
Sa 12.03.16 15:00 Uhr 1. Männer Briesen/Mark - Kolkwitz

10:30 Uhr C-Junioren Döbern - Kolkwitz
10:30 Uhr E-Junioren JFV Fun (Guben) - Kolkwitz
10:00 Uhr F2-Junioren JFV Fun - Kolkwitz

So 13.03.16 15:00 Uhr 2. Männer Burg II - Kolkwitz
10:00 Uhr D-Junioren Drebkau - Kolkwitz

Fr 18.03.16 17:00 Uhr D-Junioren Kolkwitz - Döbern
Sa 19.03.16 15:00 Uhr 1. Männer Kolkwitz - Wacker Ströbitz

15:00 Uhr 2. Männer Groß Kölzig - Kolkwitz
10:30 Uhr C-Junioren Kolkwitz - Lausitz Forst
09:30 Uhr F1-Junioren Kolkwitz - Spremberger SV
09:30 Uhr F2-Junioren Kolkwitz - JFV Fun

So 20.03.16 11:00 Uhr A-Junioren Kolkwitz - Wacker Ströbitz
10:30 Uhr E-Junioren Kolkwitz - Döbern

Sa 02.04.16 15:00 Uhr 1. Männer Erkner - Kolkwitz
So 03.04.16 15:00 Uhr 2. Männer Gahry - Kolkwitz

Die Abteilungsleitung des KSV
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Fastnacht in Krieschow 2016
Fastnachtszeit – schöne Zeit. So lautet auch das Motto der Krieschower
am letzten Februar-Wochenende. Die verkleidete Dorfjugend zieht am
27.02.2016 von Haus zu Haus und gibt auf jedem Hof ein Ständchen.
Am Abend ab 20:00 Uhr treffen sich dann alle im Gasthof Hahn zum
großen Fastnachtstanz mit der „Sound Up – Liveband“.
Den Höhepunkt der Fastnacht bildet der festliche Umzug am nächsten
Tag, den 28.02. Mehr als 30 Paare ziehen in ihren festlichen Trachten

durch das Dorf, begleitet von den „Dorchetaler Musikanten“, um sym-
bolisch den Winter zu vertreiben. Treff ist um 13:00 Uhr vor dem Gasthof
Hahn. Gegen 16:30 Uhr beginnt der Tanzabend im Saal.
Wir laden alle tanz- und feierfreudige Menschen herzlich dazu ein! 

Tony Golzbuder, 
Jugend- und Traditionsverein

Aufruf zum „Crashkurs für 
Langohren“ in Kolkwitz am 

„Alten Forsthaus“

Auf Anfrage einiger Eltern, öffnen wir vor den Feiertagen für 2 Tage un-
sere Osterwerkstatt. Alle Ferienkinder, zwischen 6 und 12 Jahren, sind
herzlich eingeladen, zu allem was Ostern ausmacht. Vom Eier färben bis
zum Osterfeuer ist alles dabei.

Zeitraum: 23.3. und 24.3.2016, täglich von 08:30 - 15:00 Uhr

Wer Interesse und Lust auf unseren „Crashkurs“ hat, meldet sich bitte
bis zum 18.03.2016 unter der Telefonnummer: 0355/ 5298653 oder per
E-Mail unter info@nabu-kolkwitz.de. 
Der Obolus je Kind für Mittagessen, Obstpause und Bastelmaterial be-
trägt 4,00 Euro pro Tag.

Für Ihre Urlaubsplanung geben wir die nächsten Ferienspieltermine
gleich bekannt:
Sommer-Ferienspiele: 1. Woche 01.08.16 - 05.08.16

2. Woche 22.08.16 - 26.08.16
Herbst-Ferienspiele: 1. Woche 17.10.16 - 21.10.16

2. Woche 24.10.16 - 25.10.16 (bei Bedarf)

Dr. Werner Richter, Vereinsvorsitzender

Naturschutzverein Großgemeinde
Kolkwitz e.V. - Koschendorfer

Straße 35, 03099 Kolkwitz

Der Naturschutzverein informiert
In diesem Jahr wieder:

Ostereier verzieren in Wachstechnik...
Für viele gehört es zu den alljährlichen Ostervorbereitungen. 
Wir laden herzlich ein ins „Alte Forsthaus“ Kolkwitz in der Koschendorfer
Straße 35  

Montag, den 21.03.2016, um 19:00 Uhr

Auch Ungeübte sind herzlich willkommen. Mitzubringen sind möglichst
weiße Eier (gekocht, roh oder ausgepustet) und 2,00 Euro.

Vereinsvorsitzender
Dr. Werner Richter

Nachfragen unter Tel.: 0355 / 529 86 51

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz



AMTSBLATT KOLKWITZ FEBRUAR 2016Seite 12

INFORMATIONEN / TERMINE / VERANSTALTUNGEN

03099 Limberg
Berliner Chaussee 6
(an der Kreuzung)
Mo.-Do. 8-17, Fr. 8-14 Uhr

Telefon 035604 / 2 55

03051 Gallinchen
Grenzstraße 10

Bei Anwesenheit oder 
telefonischer Absprache

0171 / 8751126

10. Wasserfestspiele am 10. und 11. Juni 2016 in Neuhausen/Spree – seien Sie dabei!
Wir freuen uns über:

- viele Besucher,
- Drachenbootteams,
- Vereine mit Kulturbeiträgen,
- Sponsoren für unsere großen Werbeflächen,
- Streuartikel und Preise, gern mit Ihrer Werbung für eine Tombola

Wir bieten:

- 2 tolle Tage am Stausee Spremberg,
- Drachenbootsport, u.a. beliebt als teambildende Maßnahme,
- eine super Beachparty,
- ein spektakuläres Höhenfeuerwerk,
- den Besuch von Neptun,
- Badewannenrennen,
- Glücksrad, Hüpfburg, Ponyreiten, Kinder schminken...

Nähere Infos erhalten Sie unter www.wasserfestspiele-neuhausen.de
oder in der Gemeinde Neuhausen/Spree unter 035605 612-103.

Der Kolkwitzer Sportverein 1896 e. V., Abteilung Radwandern, informiert
Die Kolkwitzer Radwanderfreunde suchen vor Saisonbeginn ihren besten
Bowler. Auf die Radlersaison 2016  wollen wir uns am 
Sonntag, den 20. März 2016 von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Bowling-
center Kolkwitz, Karl-Liebknecht-Straße 10 mit der rollenden Kugel ein-
stimmen.

Nach dem Bowling wird ein kurzer Ausblick auf die Saison 2016 gegeben.
Außerdem besteht die Möglichkeit zum Mittagessen. Selbstverständlich
sind dazu Radwanderfreunde sowie Angehörige, die nicht mitbowlen
wollen, willkommen. Die Kosten für Getränke und Speisen trägt jeder
selbst. 

Wer dabei sein möchte meldet sich bitte bis zum 16. März 2016 bei:

Peter Schulze
Telefon: 28 57 1 oder 
Bärbel Jentsch 
Telefon: 28 79 53.

Für den Versicherungsschutz ist jeder Teilnehmer, außer Mitglieder des
Sportvereins, selbst verantwortlich. 

Für das Jahr 2016 sind folgende Radtouren vorgesehen:
Monat Tag Ziel km

April Mi., 13. Anradeln 40
So., 24. Drebkauer Kreisel 50

Mai Mi., 11. Heimatmuseum Dissen 40
So., 22. Burg mit Rundfahrt 50 

Juni Mi., 8. Sportfesttour 40
So., 26. Calau Oldtimermuseum 60

Juli Mi., 13. Cottbuser Ostgebiet 50
So., 24. Lübbenau – Lehde 60

August So., 7. Lausitzer Landrücken *) 80
Mi., 17. Mühlentour 50

September Mi., 14. Kloster Neuzelle *) 80
So., 25. Alt-Döberner Schloss 60

Oktober So., 9. Abradeln – 
Abschluss in Kolkwitz 40

*):  mit öffentlichen Verkehrsmittel (Zug), Einzelausschreibungen erfolgen zu den monatlichen Terminen wie gewohnt in den Amtsblättern, in
den Schaukästen des KSV sowie auf der Seite des KSV im Internet:  wwww.kolkwitzersv.de  

Osterferienangebote des Jugendclubs und Familientreffs
Und schon wieder stehen die nächsten Ferien vor der Tür, worüber wir
uns sicherlich alle sehr freuen. Unsere Planungen sehen wie folgt aus:

23.03.16 ab 10 Uhr Ferienfrühstück & anschließendes 
Überraschungsangebot

24.03.16 ab 10 Uhr Tagesausflug in die Lagune
29.03.16 ab 11 Uhr gemeinsames Mittagessen 

kochen & anschließender Kinobesuch

30.03.16 ab 10 Uhr Ferienfrühstück & anschließendes 
Überraschungsangebot

Anmelden könnt ihr euch wie immer im Jugendklub unter:
0355 / 7840933 oder im Familientreff unter 0355 / 7840889 und der
Eigenbeitrag beträgt 2 Euro pro Angebot.

Carina Radochla & Petra Eckhardt

Foto: Stephan Klinkmüller
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im Familien- und Nachbarschaftstreff – Am Klinikum 30

Monatsplan März:
(Änderungen vorbehalten)
Wöchentlich wiederkehrende Angebote:

täglich
• individuelles Beratungs- und Begleitungsangebot; 

nach Absprache

dienstags 
• ab 09:00 Uhr Krabbelkäfergruppe, unter pädagogischer Anleitung,

für Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahren; ohne Anmeldung
• von 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr Englisch für Anfänger 50+; Anmeldun-

gen erforderlich
• von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr Englisch für Anfänger 50+; Anmeldun-

gen erforderlich
• von 13:45 Uhr bis 14:30 Uhr Inlineskaten für Anfänger (AG Grund-

schule Kolkwitz)
• ab 16:30 Uhr Fitness-Mix (Zumba + Bauch, Beine, Po) mit kostenloser

Kinderbetreuung! mit Bonnie Bäse von Rückenfit Sport- und Well-
nesszentrum; Anmeldungen erwünscht 

mittwochs
• von 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr Reha & Rückensport mit Frank Kaerger,

der Mobilmacher; Anmeldungen erwünscht
• ab 16:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen mit Kinderfitness- und Kinderaero-

bictrainerin Nanett Krüger im Kolkwitzcenter;   
1x schnuppern – danach Anmeldungen erforderlich

freitags
• NEU!!! ab 19.02. von 09:00 bis 11:00 Uhr Fit mit Baby – Spaß für

2 mit Frank Kaerger, der Mobilmacher (Voraussetzung: Kinder müs-
sen Kopf selbständig halten können!); Anmeldungen erforderlich 

• NEU!!! ab 19.02. von 16:00 bis 18:00 Uhr Tischtennis für Jung & Alt
mit Christian Londa

Besondere Highlights:

03.03. (Do.) ab 15:00 Uhr Ausflug ins Forsthaus 
– Ostereier nach sorbischer Art verzieren; 
Anmeldungen erforderlich 

10.03. (Do.) ab 16:00 Uhr Familienabendbrot 
– Angebot nach Absprache; Anmeldungen erwünscht

17.03. (Fr.) ab 15:00 Uhr Seniorennachmittag 
– gemütliches Beisammensein; Anmeldungen erwünscht 

23.03. (Mi.) ab 10:00 Uhr Ferienfrühstück & anschließendes 
Überraschungsangebot; Anmeldungen erforderlich

24.03. (Do.) ab 10:00 Uhr Ferienangebot Lagune, 
Anmeldungen erforderlich 

29.03. (Di.) ab 11:00 Uhr Ferienangebot Kino & vorher gemeinsames
Mittagsessen kochen; Anmeldungen erforderlich

30.03. (Mi.) ab 10:00 Uhr Ferienfrühstück & anschließendes 
Überraschungsangebot; Anmeldungen erforderlich 

Der Familientreff bietet viele Möglichkeiten die Freizeit zu gestalten. Di-
verse Spiele, Puzzle, Bücher, etc. stehen für Familien bereit und können
in geselligen Runden ausprobiert werden. Wer möchte, kann auch Hilfe
bei den Hausaufgaben bekommen. Schauen Sie doch mal rein, wir freuen
uns über Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:
Montag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag: 11:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Aufgrund projektbezogener Arbeit kann es zu Veränderungen der Öff-
nungszeiten kommen.

Kontakt:
Familien- und Nachbarschaftstreff Netzwerk Gesunde Kinder 
Carina Radochla Dorothe Zacharias
Tel.: 0355 / 7840889 oder Tel.: 0355 / 7840877 oder 
0157 / 58748707 0151 / 28067038
familientreff-kolkwitz@pagewe.de netzwerk.kolkwitz@pagewe.de

Nachrichten aus dem Netzwerk Gesunde Kinder
Wohlfühltag für ehrenamtliche Familienpatinnen der Netzwerke Gesun-
de Kinder Kolkwitz & Cottbus 

Die Netzwerke Gesunde Kinder im Land Brandenburg leben vom Enga-
gement der ehrenamtlichen Patinnen. Als kleines Dankeschön für diese
große Leistung laden wir jedes Jahr die Patinnen der Netzwerke Gesunde
Kinder aus Cottbus und Kolkwitz zum einem Vormittag ein, an dem die
Patinnen verwöhnt werden.

Diesmal fand dieser Tag im Familien- und Nachbarschaftstreff in Kolkwitz
statt. Nach einer Yoga Schnupperstunde mit Christian und dem Herstel-
len von wohlriechenden Seifen mit Karla Fröhlich gab es bei einem Brunch
interessante Gespräche. 20 Patinnen hatten bei Schneetreiben den Weg
zu uns gefunden und hatten, so die Resonanz, einen entspannten Vor-
mittag.



AMTSBLATT KOLKWITZ FEBRUAR 2016Seite 14

KIRCHENTERMINE

www.herold-baeder.de

SWS
Schwimmbad & Wellness Service

Herold Bäder
Badausstellung

Lobendorfer Weg 25
03226 Vetschau
Tel.:  03 54 33/7 18 15
Fax:  03 54 33/7 18 18

www.sws
vetschau.de
info@sws
vetschau.de

Fachbetrieb für Schwimmbäder/
teiche
Saunen, Solarien & Wellnessanlagen

Lobendorfer Weg 25 • 03226 Vetschau
Tel.: 035433 / 7 18 88 • Fax: 035433 / 7 18 18
E-Mail: info@herold-baeder.de
Büro Kolkwitz
Bahnhofstraße 88 • 03099 Kolkwitz
Tel: 0355 - 28 501 • Fax: 0355 - 28 313

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinden Papitz und Krieschow

Unsere Anschrift:
Ev. Pfarrsprengel Papitz, Kirchstraße 9, 
03099 Kolkwitz-Papitz
Tel. 035604/389, Fax 035604/41384
Evang.pfarramt.papitz@gmail.com

Gottesdienste

6. März Krieschow 10:00 Uhr Familiengottesdienst

13. März Krieschow 09:00 Uhr Gottesdienst
Papitz 10:30 Uhr Gottesdienst

24. März Krieschow 18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

25. März Krieschow 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Papitz 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

27. März Papitz 09:00 Uhr Ostergottesdienst
Krieschow 10:30 Uhr Ostergottesdienst

28. März Papitz 10:00 Uhr Sing&Pray Gottesdienst in 
freier Form mit neuen Liedern

Christenlehre

1. März Krieschow 14:00 Uhr Christenlehre 2.-3. Klasse

8. März Krieschow 14:00 Uhr Christenlehre 1. Klasse
Papitz 16:15 Uhr Christenlehre 4.-6. Klasse

15. März Krieschow 14:00 Uhr Christenlehre 2.-3. Klasse

22. März Krieschow 14:00 Uhr Christenlehre 1. Klasse
Papitz 16:15 Uhr Christenlehre 4.-6. Klasse

Gemeindenachmittage

Krieschow 7. März         14:00 Uhr
Zum Weltgebetstag unter dem Thema „Kuba“

Eichow 15. März     14:30 Uhr
Milkersdorf 16. März     15:00 Uhr

Bibelkreis am 16. März, um 19:00 Uhr in Krieschow
Kirchenchor immer Donnerstag, ab 19:30 Uhr in Papitz

Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Kolkwitz

Unsere Anschrift:
Ev. Kirchengemeinde Kolkwitz, Schulstraße 1
03099 Kolkwitz, Tel/Fax: 0355 / 28 370
E-Mail: ev-kiko@gmx.de

Kolkwitz

04.03.16 19:00 Uhr Weltgebetstagsfeier / Kuba
06.03.16 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
09.03.16 14:00 Uhr Rentnernachmittag

19:30 Uhr PCC-Probe
10.03.16 19:30 Uhr GKR-Sitzung
11.03.16 19:00 Uhr Junge Gemeinde
12.03.16 18:30 Uhr Benefizkonzert
13.03.16 09:30 Uhr Gottesdienst
18.03.16 19:00 Uhr ökumenischer Kreuzweg der Jugend
20.03.16 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Palmsonntag

16:00 Uhr ökumenischer Kreuzweg in Kolkwitz
25.03.16 09:30 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag/Abendmahl
27.03.16 07:30 Uhr Friedhofsandacht /Osterfrühstück

09:30 Uhr Ostergottesdienst
28.03.16 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Ostermontag

Gulben

13.03.16 11:00 Uhr Bläsergottesdienst
14:00-
17:00 Uhr offene Kirche

25.03.16 11:00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag/Abendmahl
27.03.16 11:00 Uhr Ostergottesdienst

Glinzig

24.03.16 15:00 Uhr Abendmahlsfeier
25.03.16 15:00 Uhr Passionsmusik zur Sterbestunde Jesu

Dahlitz

27.03.16 06.00 Uhr Osterblasen

Konzert

Am Sonnabend, 12.03.2016 findet in der Kolkwitzer Dorfkirche ein Be-
nefizkonzert zu Gunsten von „Eve“ einem Projekt in der syrischen Stadt
Afrin für Opfer von Gewalt gegen Frauen und Mädchen im Bürgerkrieg
statt.
Es wirken mit: Duo UNNIVITHO/Berlin, Trio des Konservatoriums Cottbus,
Gitarrenduo Kergel/Barylla, die Akkordeonisten.
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden für das Hilfsprojekt gebeten.

Offene Gulbener Kirche

Gulben hat mit der Renovierung der Kirche ein architektonisches Kleinod
bekommen.
Viele Gulbener scheuen sich eine Kirche zum Gottesdienst zu betreten.
Um auch denen
die Chance zu geben die frisch renovierte Kirche zu besichtigen, wird
die Gulbener Kirche am Sonntag, 13.03.2016 von 14:00 – 17:00 Uhr ge-
öffnet sein.

Presseinformationen
für das AAmtsblatt der Gemeinde Kolkwitz 

für den MMonat April 2016 sind bis spätestens 
zum 77. März einzureichen. 

Erscheinungsdatum ist der 226. März 2016.
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Termine der Evangelischen 
Kirchengemeinde Hänchen / Klein Gaglow

Unsere Anschrift: 

Evangelisches Pfarramt, Dorfstraße 30, 
03051 Cottbus, Telefon 0355/ 522195

Gottesdienste (in der Kirche zu Hänchen):

06.03.16 11:00 Uhr Gottesdienst
20.03.16 11:00 Uhr Gottesdienst 
25.03.16 11:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
27.03.16 11:00 Uhr Ostergottesdienst

Sonstiges

Jeden Mittwoch
19:30 Uhr Bläserchor in Groß Gaglow (Gemeindehaus)

03.03.16 15:00 Uhr Frauenhilfe / Frauenkreis in Groß Gaglow 
(Gemeindehaus) 
Andacht zum Weltgebetstag

14.03.16 19:30 Uhr Kirchenchor in Groß Gaglow 
(Gemeindehaus)

14.04.16 19:30 Uhr Gemeindekirchenratssitzung

Die übrigen Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen (in Klein Ga-
glow Am Denkmal, in Hänchen an der Kirche sowie auf dem Friedhof).
Anneliese Schulze aus Hänchen hat im Einvernehmen mit dem Gemein-
dekirchenrat für Gemeindeglieder in Hänchen Jahr für Jahr Geburtstags-
karten geschrieben. Diese Arbeit, der sie sich mit Hingabe gewidmet hat,
vermag sie nicht länger fortzusetzen. Wir würden uns darüber freuen,
wenn jemand anderes aus unserer Gemeinde in ihre Fußstapfen träte
und ihre Arbeit weiterführte. Für ihren treuen Dienst danken wir ihr herz-
lich und wünschen ihr selbst zu ihrem 80. Geburtstag am 09. März Gottes
Segen und für das neue Lebensjahr alles Gute!

Vom 07. – 18.03.2016 ist das Ev. Pfarramt in Groß Gaglow urlaubshalber
geschlossen. Vertretung: vom 07. -12.03. Pfarrer Robert Marnitz, Cott-
bus Tel. 0355/ 522828, vom 14. – 18.03. Pfarrer Stefan Aegerter, Cottbus,
Tel. 0355/ 421120.  

Der Gemeindekirchenrat

„Vielleicht besteht auch die Lebensgestaltung als Erwachsener darin,
für seine Lebenswünsche Kompromisse einzugehen.“ Dieser Satz fiel
vor einigen Tagen in einem Gespräch, das ich geführt habe. Einen
Moment lang haben wir geschwiegen.
All das, was wir zuvor besprochen haben, traf genau in diesem Satz
zusammen.

Ich erinnere mich an Lebensträume der Jugend, an die Zielstrebig-
keit, mit der viele von uns in der Jugend- und Ausbildungszeit ihren
Ideen vom Leben den Weg bereitet haben.
Und dann kommt tatsächlich irgendwann die Zeit der Kompromisse:
Dann darf und muss ich mich entscheiden zwischen diesen und je-
nen Wünschen. Dem verlockenden Arbeitsplatz oder doch dem, bei
dem das Zusammenziehen mit der Partnerin möglich wird?

Als junge Menschen haben wir oft auch ganz anderes erlebt: Da
konnten, durften wir uns nicht entscheiden. Andere haben für uns
entschieden, haben die Regeln definiert. Ich habe noch die Stimmen
im Ohr, die uns etwas abschätzig zum Schulabschluss mitgaben: Wer
den Wehrdienst verweigern will, hat einfach nie gelernt, dass man
sich manchmal unterordnen >muss<. Unterordnung und Gehor-
sam ist auch heute noch ein „Wert“.
Ob diese Art von Unterordnung tatsächlich einen „guten Charakter“
prägt?

Unweigerlich fühle ich mich in die manchmal hilflose Kinderrolle zu-
rückversetzt, wenn mich jemand in dieser Weise auffordert, doch
seiner Auffassung der Regeln zu folgen.
Unwohl fühle ich mich auch, wenn immer wieder erklärt wird 
„Aber die Flüchtlinge müssen sich an unsere Regeln und Ordnungen 
halten.“

Nicht weil das falsch ist. Sondern, weil wir damit auf Menschen her-
abblicken, wie einst auf uns als Kinder herabgeblickt wurde.
Was prägt einen guten Charakter? Was lässt Menschen –über Kul-
turgrenzen hinweg– friedlich miteinander leben?

Jesus stellt ein Wort (aus dem Alten Testament) in das Zentrum seiner
Botschaft: Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. (Markus 12,31)
Das ist eine Begegnung auf gleicher Augenhöhe: Liebe, Zuwendung
und auch Unterordnung ist etwas wechselseitiges, dass nie in nur
eine Richtung funktioniert.

Was uns gut miteinander leben lässt, ist die Fähigkeit, das Einüben
darin, Kompromisse einzugehen. Also die eigenen Bedürfnisse und
die Bedürfnisse meines Gegenübers immer wieder in Ausgleich zu
bringen.
Dafür ist keine Unterwerfung nötig und auch keine Weisheit: Egal
auf welchem Flecken der Erde wir geboren wurden: Wir kommen
mit der Fähigkeit in Beziehung zu Menschen zu leben und auf sie
einzugehen auf die Welt.

Manchmal vergessen wir dieses Geschenk einzusetzen. Doch keine
Furcht: Das ist wie Fahrradfahren: Man verlernt es nie.

Mit besten Wünschen

Pfarrer Klaus Natho

Genossenschaftsversammlung 
der Jagdgenossenschaft Krieschow

Alle Flächeneigentümer der Gemarkung Krieschow, Wiesendorf, Brodt-
kowitz und Milkersdorf sind zur Mitgliederversammlung am:

Donnerstag, den 24. März 2016 um 19:00 Uhr, 
in der „Gaststätte Hahn“ Krieschow,

herzlichst eingeladen.

Jagdgenosse, dieser Jagdgenossenschaft ist jeder Bürger in dessen Ei-
gentum sich bejagbare Grundstücke der JG befinden, jeder sollte die
Größe seiner Flächen angeben können!

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende
2. Versammlungsleiter verliest Tagesordnung und lässt diese von

der Genossenschaftsversammlung beschließen
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Bericht der Revisionskommission
6. Entlastung des Vorstands und der Kassenwartin
7. Berichte der Obmänner, Jagdbogen
8. Diskussion
9. Beschlüsse:

- Haushaltsplan; 
- Finanzen für die Mitgliederversammlung;

10. Schlusswort
11. Gemütliches Beisammensein

Jagdgenossen, welche an diesem Termin verhindert sind, können  einem
Jagdgenossen ihres Vertrauens, mittels Vollmacht, das Stimmrecht für
Ihre Person und Fläche übertragen.

Der Vorstand
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Tolle Minimeisterschaften in Kolkwitz
Nun schon zum 6. Mal trafen sich in der klei-
nen Turnhalle am Kolkwitz-Center einige
Schüler um die Minimeisterschaften im
Tischtennis auszuspielen. Leider stellten sich
nur 2 Schulen dieser Herausforderung, ein-
mal die Grundschule Drebkau und die Kolk-
witzer Grundschule. Dennoch hatten die 14
Kinder von der 3. bis zur 6. Klasse viel Spaß.
Alle gaben sich größte Mühe und kämpften
um jeden Punkt. Gespielt wurde in zwei 
7-er Gruppen erstmal Jeder gegen Jeden
zwei Gewinnsätze, die beiden Gruppener-
sten spielten dann noch mal über Kreuz die
Platzierungen aus. Ungeschlagen bis zum Fi-
nale waren dann die Sportfreunde Hannes
Rütten aus Drebkau und Maurice Hierse-
mann aus Kolkwitz. Beide schenkten sich
nichts und so wurde der Sieg erst im 3. Satz
und das noch in der Verlängerung „klar“ ge-
macht. Äußerst knapp gewann Hannes Rüt-
ten mit 15:13. Den 3.Platz erkämpfte sich
Ben Kutscher dicht gefolgt von Daniel Harmuth. Bei den Mädchen gab
es leider mit Otilie Bischoff nur eine Teilnehmerin, die sich aber tapfer
bei den Jungen schlug. Die drei Erstplatzierten erhielten neben der Ur-
kunde auch noch Medaillen. 

Jungen

Hauptrunde Spiele Sätze
1. Platz Hannes Rütten Drebkau 3:0 6:1

2. Platz Maurice Hiersemann Kolkwitz 2:1 5:2

3. Platz Ben Kutscher Kolkwitz 1:2 2:4

4. Platz Daniel Harmuth Kolkwitz 0:3 0:6

Platzierungen Spiele Sätze
5. Platz Lukas Grothe Drebkau 4:2 9:4

6. Platz Domenique Preibisch Kolkwitz 3:3 8:7

7. Platz Fabio Wilk Kolkwitz 3:3 8:8

8. Platz Max Vetter Kolkwitz 3:3 6:6

9. Platz Danny Hartlage Kolkwitz 2:4 6:9

10. Platz Paul Czelinsky Kolkwitz 2:4 4:9

11. Platz Cedric Schäfer Kolkwitz 2:4 5:8

12. Platz Luis Dalheiser Kolkwitz 1:5 3:10

13. Platz Lukas Finn Keller Kolkwitz 0:6 0:12

Mädchen

1.Platz Otilie Bischoff Kolkwitz

Detlef Schulze, 
Leiter der AG Tischtennis

85.Geburtstages85. Geburtstages
Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich meines 

85.Geburtstages
möchte ich mich auf diesem 
Wege bei allen Gratulaten 
herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt meiner 
Familie und dem Haus Irmer für 
die Unterstützung und Gestaltung 
meiner Feier.

Luise Woidtow Kolkwitz, im Januar 2016

Projekttag zum Thema „Vögel im Winter“

Die Klassen 3a und 3b der Grundschule Kolkwitz nahmen auch in diesem
Jahr an der bundesweitern Aktion „Die Stunde der Wintervögel“ im Forst-
haus Kolkwitz teil. Zuerst stellten uns die Mitarbeiter Vögel der näheren
Umgebung vor. Wir erfuhren wichtige Informationen über das Aussehen
und über die Nahrung. Danach durfte die eine Gruppe Futterringe 
basteln, was viel Spaß bereitete. Vogelmodelle wurden angesehen und
erraten, um welche Vögel es sich handelt. 

Die andere Gruppe ging mit Fern-
glas in den Garten sowie in den
Wald, um die Vögel zu erkennen
und zu zählen. Es war sehr interes-
sant, Blaumeisen und Kohlmeisen
sowie Eichelhäher und Kleiber zu
beobachten. Großen Spaß hatten
alle Kinder beim anschließenden La-
gerfeuer, an dem wir unsere Brat-
wurst und Toast auf einem Spieß
selbst grillen konnten. Das
schmeckte an der frischen Luft pri-
ma. Vielen Dank den fleißigen Mit-
arbeitern des Forsthauses. Es war
ein toller Tag.

Die Schülerinnen und Schüler der
Klassen 3a und 3b mit
Frau Ammer und Frau Schulze

Beratungsstelle:
zertifiziert nach 
DIN 77700:

Leiter Dipl.-Ing. (FH) 
Kl.-D. Schröder

Kastanienring 3c, 03099 Kolkwitz-Glinzig
Tel.: 035604/41106, Bei Bedarf Hausbesuch
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Sonne über Kolkwitz – Zamperzeit für Grundschüler

Frisch gestärkt am ersten Tag nach den Winterferien hieß es in Kolkwitz:
„Ab in die Kostüme, Klimperbüchsen bereithalten, gutes Schuhwerk an-
ziehen und los geht’s …“

Während in Düsseldorf, Duisburg und vielen anderen Orten witterungs-
bedingt die Rosenmontagsumzüge abgesagt wurden, zogen die Grund-
schüler aus Kolkwitz von 09.00 bis ca. 11.00 Uhr mit dem Lehrerkolle-
gium und dem Hort-Team bei herrlichem Sonnenschein durch die
Kolkwitzer Straßen und über die Plätze. 
Nach altem Brauch wurde der Winter - der dieses Mal kein richtiger war
- mit viel Musik und Krach ausgetrieben. Dabei wurden sie von Herrn
Natho mit seiner lautstarken Trompete unterstützt. Danke dafür!

Auf die Kolkwitzer Bürger, Vereine und Firmen ist Verlass, denn die Schü-
lerinnen und Schüler sangen, trommelten und musizierten durch Kolk-
witz und sammelten dabei – sage und schreibe - über 1700 Euro Zam-
pergeld ein. 

Ein ganz tolles Ergebnis!

Von ganzem Herzen an alle Spender DANKE dafür!
Unter anderem werden wir mit dieser großzügigen Spende, für alle 274
Schülerinnen und Schüler zum Schuljahresende ein erlebnisreiches
Grundschulfest organisieren.
Außerdem stehen noch einige andere Wünsche bei den Kindern auf dem
Plan wie z. B. neue Spiel- und Sportgeräte für die Pausen. 
Sicher hat sich auch der Hort „Kinderland“ für seinen Anteil eine tolle
Überraschung für die Hortkinder ausgedacht.

Vielen Dank an die begleitenden Eltern und Großeltern, an das Team von
Hort „Kinderland“ und alle nicht genannten Helfer.

Ihre/Eure Rita Schillow
Schulsekretärin 

Ein herzliches Dankeschön an die Kunersdorfer Bewohner!

Das Frühstücksbuffet zu
unserer Faschingsparty
wurde wie in jedem Jahr
von unserem Essenanbie-
ter „ Sodexo“ gesponsert.

Die Kinder und das Team 
der Kita „Kunterbunt“

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Kunterbunt“
möchten sich für die zahlreichen Geld-und Süßigkeiten-
spenden bedanken. Auch in diesem Jahr, hatten die Kin-
der, Eltern, Großeltern und das Erzieher-Team Spaß
beim Zampern, denn durch das Singen unserer Zam-
perlieder und das rasseln der Zamperdosen wurden vie-
le Türen geöffnet.

Ein großes Dankeschön gilt auch unseren Eltern und
Großeltern für Ihre Unterstützung:

• beim Zampern
• für die Bereicherung des Faschingsbuffet
• für die tollen Kostüme der Kinder
• sowie die Pfannenkuchenspende von Familie Heinrich
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Fasching an der Grundschule Krieschow
Am 8. Februar 2016 feierten die Kinder der Grundschule Krieschow in
der geschmückten Turnhalle den beliebten Fasching. Beteiligt waren
auch Lehrer, Erzieher und Eltern. Verantwortlich war Monika von den
„Cottbuser Narrenweibern“. 

Wir haben viele Spiele gemacht und egal, ob wir gewonnen oder verloren
haben, wir hatten trotzdem viel Spaß. Einige Schüler der 5. und 6. Klasse
zeigten uns einen schönen Auftritt. Auch das Funkenmariechen Jette
und die Funkengarde haben schöne Tänze aufgeführt. 

Für die Disco war Roland verantwortlich. Sie haben uns alle gut unter-
halten. Die Pfannkuchen und die Getränke waren kostenlos und haben
auch lecker geschmeckt. 

Vielen Dank an alle, die diesen schönen Fasching organisiert haben.

Emily Guttke, Alesse Bohg, Martha de Fries, 
Hanna Buchholz, Lotta Heidrich, Elisabeth Piater

Klasse 4 Grundschule Krieschow

Rumsdiedelbums Diedel Dudelsack…

… einmal nur ist Zampertag! Am 03.02.2016 sind wir mit Schellen und
Kamellen durch unser Dorf gezogen. Wir Kinder und unsere Erzieher wol-
len uns von ganzem Herzen für die wunderbaren Gaben bedanken. Ge-
meinsam haben wir Klein Gaglow mit feinster Zampermusik besungen.
Viele liebe Nachbarn öffneten ihre Türen und ließen uns nicht frieren. 

Ein besonderer Dank gilt den Firmen Autoland, enviaM und dem örtlichen
Bäcker für ihre freundliche und großzügige Unterstützung. 

Doch die Faschingszeit beendeten wir mit einem großen Fest, im ganz
bunten Stil. 

Am 10.02.16 feierten wir in der Kita „Benjamin Blümchen“ unsere Fa-
schingsfete. Dabei waren: Anna, Hexen, Feuerwehrmänner, Eichhörnchen,
ein Spinnenmann und eine Fledermaus. Natürlich durften die Prinzessin-
nen nicht fehlen. Die Kinder zogen mit einer langen Polonaise durch die
Kita und spielten viele Spiele. Zwischendurch mussten wir uns etwas mit
Süßigkeiten und Saft stärken – das tat gut! 

Wir freuen uns auf die nächste Karnevalssession und hoffen wieder auf
viel Spaß und ganz viel bunte Kostüme.

Mit herzlichsten Dank, 
die Kinder und Erzieher der Kita „Benjamin Blümchen“.

Einmal im Monat
Ihr Amtsblatt der Gemeinde Kolkwitz
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Für acht frischgebackene Facharbeiter hat am 11. Februar der Ernst des
Berufslebens begonnen. Einen Tag zuvor wurden sie bei einer feierlichen
Übergabe ihrer Abschlusszeugnisse und Gesellenbriefe herzlich aus der
Lehre verabschiedet. Dreieinhalb Jahre lang hatten die jungen Männer
in der überregional wirkenden Lehrwerkstatt der LWG Lausitzer Wasser
GmbH & Co. KG (LWG) den Beruf des Anlagenmechanikers erlernt, den
sie nun in ihren Delegierungsbetrieben LWG, Stadtwerke Senftenberg,
DNWAB Königs Wusterhausen und WAL Betrieb Senftenberg ausüben
werden. 

Diese Unternehmen können sich auf diesen Facharbeiternachwuchs freu-
en, denn keiner der Jungfacharbeiter schloss seine Lehrausbildung
schlechter als mit Note 2 ab. Bester seines Jahrgangs wurde mit 96 Punk-
ten und damit mit der Note 1 der LWG-Azubi Steve Krengel, gefolgt von
Immanuel Ley und Willy Altmann, die ebenfalls für die LWG ausgebildet
wurden und mit der Note 1 abschlossen. Der Notendurchschnitt des ge-
samten Jahrgangs lag bei 1,5 und damit deutlich unter dem des Vor-
jahres. 

„Mit 8 Azubis war es diesmal ein kleiner, aber sehr guter Jahrgang“, hob
deshalb auch LWG-Geschäftsführer Reinhard Beer hervor und gratulierte
den Jungfacharbeitern herzlich zu diesem Ergebnis. Er lobte ihren Fleiß
und ihre Einsatzbereitschaft, betonte aber auch, dass noch weitere Fak-
toren zu diesem guten Abschneiden beigetragen haben. „Ein besonderer
Dank gebührt dem Oberstufenzentrum in Forst, den ausbildenden Part-
nerunternehmen, der IHK Cottbus und vor allem unserem Ausbilder-
team“, betonte Reinhard Beer bei der Freisprechung. „In bewährter en-
ger Zusammenarbeit haben sie die jungen Leute zu Höchstleistungen
angespornt.“ 

Dabei riet er den Jungfacharbeitern, auch im nun beginnenden Berufs-
leben in ihren Bemühungen nicht nachzulassen und sich stets neue Ziele
zu setzen. „Es zahlt sich im Leben immer aus, sein Bestes zu geben“,
so der LWG-Geschäftsführer. 

Wissenswertes zum Thema Lehrausbildung: 

- Seit Bestehen des Unternehmens haben rund 300 junge Leute eine
Lehrausbildung bei der LWG absolviert. 

- Zurzeit absolvieren wir 34 Auszubildende eine Ausbildung bei der
LWG (Stand 10.02.). 

- Bereits fünfmal kam der Bundesbeste Auszubildende im Beruf An-
lagenmechaniker aus dieser Lehrwerkstatt. 

- Auf der Bestenfeier der IHK Cottbus im vergangenen Jahr wurde der
LWG-Jungfacharbeiter Benedikt Pusch zum „Jahrgangsbesten 2015“
in der Berufsgruppe Anlagenmechaniker geehrt. 

- Das Unternehmen punktet während der Lehre mit Zusatzangeboten,
wie z.B. Schweißerausbildung, „Azubi-Knigge-Seminar“, Fahrsicher-
heitstraining, Ausbildungen zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tä-
tigkeiten“ und zum Ersthelfer sowie die Schulung für die „Bedien-
berechtigung für Flurförderzeuge“ (Gabelstapler). 

Die LWG-Geschäftsführer Reinhard Beer (re.) und Marten Eger (li.) mit den sehr erfolgreichen LWG-Jungfacharbeitern Willy Altmann (2.v.r.), Steve
Krengel (Mitte) und Immanuel Ley (2.v.l.) nach der offiziellen Freisprechung (Foto: SpreePR)

Top-ausgebildete Anlagenmechaniker starten ins Berufsleben 

www.spreegas.de
SpreeGas-Ruf 0800 78 22 78 0

Kundenbüro Werben

Ihr Ansprechpartner: 
Devid Raab 
Burger Str. 20
03096 Werben
Tel. 035603 790-23
Fax 035603 790-24
E-Mail: draab@spreegas.de

Als der Energieversorger von
hier stehen wir für regionale 
Nähe. In unseren Kundenbüros
beraten wir Sie gern persönlich
über unsere Produkte, Förder-
und Finanzierungsangebote.

Wir sind für Sie da.    
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend
8.00 - 12.00 Uhr
Sonntag
9.00 - 11.00 Uhr

Gulbener Hauptstraße 24, 03099 Kolkwitz, Tel. 035606-266

- Schnittblumen, Grünpflanzen, Hochzeitsfloristik
nach Ihren Wünschen

- Trauerfloristik, Kränze & Grabgestecke 
(kostenlose Lieferung zum Bestattungsort)

- außerdem Spreewälder Erzeugnisse, 
Anfertigung von Geschenkkörben

- Schnittblumen, Grünpflanzen, Hochzeitsfloristik
nach Ihren Wünschen

- Trauerfloristik, Kränze & Grabgestecke 
(kostenlose Lieferung zum Bestattungsort)

- außerdem Spreewälder Erzeugnisse, 
Anfertigung von Geschenkkörben

Bauland in Kolkwitz zu verkaufen

500 - 2000m², Zahsow 1500m²,
Kunersdorf 1000m², Papitz 7000m²,
Limberg ab 1500m²

Immobilienbüro: Gunter Ruhland
Berliner Straße 148, 03099 Kolkwitz 
Telefon: 0355 / 28030
e-mail: gunter.ruhland@lausitz.net

Winterferien mit dem Jugendklub & dem Familientreff

In der Winterferienwoche ging ein Teil der Besucher des Kolkwitzer Ju-
gendklubs und der Kolkwitzer Familien- und Nachbarschaftstreff  wieder
auf Tour mit Kindern und Jugendlichen der Großgemeinde Kolkwitz. Am
Dienstag besuchten wir die Eislaufhalle in Senftenberg. Da die Eislaufzeit
erst 13 Uhr begann, besuchten wir im Vorfeld MC Donalds und nahmen
eine kleine Stärkung zu uns. Pünktlich zur Eiszeit standen wir auf der
Bahn und konnten uns dort ausgiebig vergnügen. 
Den nächsten Ferientag starteten wir mit einem gemeinsamen und aus-
giebigen Ferienfrühstück und im Anschluss machten wir uns an die Arbeit

im Tischtennisraum. Einiges ist geworden, aber fertig sind wir doch noch
lange nicht. Wer sich gern künstlerisch austoben möchte – wir könnten
noch kreativ Begabte /Unterstützer gebrauchen.Die Lagune in Cottbus
besuchten wir am Donnerstag und verbrachten dort den ganzen Tag.
Ein Dankeschön geht an dieser Stelle an den Fachbereich Kinder, Jugend
und Familie des Landkreises Spree- Neiße für die finanzielle Unterstüt-
zung und an die fleißigen Helfer vom Mittwochnachmittag. 

Carina Radochla & Peggy Senftleben 

Ökologische Landwirtschaft mit Hofbäckerei, 
Spezialitäten Restaurant & Herberge

Vom Landwirt direkt auf den Tisch …

03 56 04 / 64 300
Vetschauer Straße 2, 03099 Kolkwitz/Eichow

Nach einer kleinen Winterpause öffnen wir 
unser Restaurant wieder ab dem 3.März 2016. 

Donnerstags von 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitags bis Sonntag von 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr

Selbstverständlich öffnen wir, an Feiertagen und auf Bestellung für 
Anlässe jeder Art, auch außerhalb unserer regulären Öffnungszeiten.

Kreative Spezialitäten unseres Hauses lassen Ihre Feierlichkeit 
zu einem Erlebnis werden.

��
Auch unsere Hofbäckerei öffnet wieder 

Frisches Brot erhalten Sie Donnerstag und Freitag ab 11:00 Uhr 
Brot und Brötchen Samstag und Sonntag ab 7:00 Uhr

Ökologisch, Überzeugend, Regional
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Experiment Winterferienfahrt 
In diesen Winterferien starteten wir das Experiment Winter-
ferienfahrt. Elf Kinder und Jugendliche aus Guben und sieben
aus der Großgemeinde Kolkwitz trafen sich dazu vom
01.02.16 - 05.02.16 im Schullandheim Südsee in Niemtsch.
Das man es hier im Sommer wunderbar aushalten kann,
wussten wir. Aber wie sieht es im Winter aus? Nach dem wir
alle gut angekommen waren und unsere Zimmer bezogen
haben, trafen wir uns zu einer Kennlernrunde. Wir einigten
uns auf Regeln und bildeten Kochteams. Die Verpflegung
übernahmen wir selbst und die Kinder konnten entscheiden,
was sie zubereiten möchten. Hier sei schon mal verraten, es
war wirklich alles lecker. Am Dienstag ging es dann in die Eis-
halle zum Schlittschuhlaufen. Hier trafen wir uns mit den Kin-
dern und Jugendlichen, die mit dem Jugendklub und dem
Familientreff aus Kolkwitz angereist kamen. Viele standen
das erste Mal auf den Kufen und stellten sich echt gut an.
Am Mittwochvormittag spazierten wir bei Sonnenschein
zum 6 km entfernten Aussichtsturm und wieder zurück. Nach
dem selbstgekochten Mittagessen ging es dann nach
Schwarzheide zu einem netten Kinobesuch.

Den Donnerstag verbrachten wir dann im Spaßbad in Senf-
tenberg. Die Abende  verbrachten die Kinder mit Tanzen,
Tischtennis u.v.m. Unsere zusammen gewürfelten Truppe
schweißte sich in diesen Tagen zu einem tollen Team zusam-
men. Abschließend kann man sagen: Experiment sehr gelun-
gen. An dieser Stelle vielen Dank an die Familien, die uns mit
Kuchen und Obst verwöhnten, der Gemeinde Kolkwitz vielen
Dank für die Bereitstellung des Gemeindebusses und dem
Landkreis Spree- Neiße für die finanzielle Unterstützung.

Jugendkoordinatorin Petra Eckhardt 

Bilanz im Jahr 2015 - Der Volkschor Kolkwitz

Auch für das Jahr 2015 konnten die Kolkwitzer Sängerinnen und Sänger
in ihrer Vollversammlung eine gute Vereinsarbeit konstatieren. 
Die wöchentlichen Proben konzentrierten sich auf eine weitere Erhöhung
und Stabilisierung der Gesangsqualität für die öffentlichen Bühnenauf-
tritte.

Insgesamt konnten zehn Veranstaltungen, davon acht auf Einladung an-
derer Veranstalter, durchgeführt bzw. mitgestaltet werden.  
So z.B. das bereits 17. Weihnachtskonzert und das nunmehr schon sie-
bente Benefizkonzert in der evangelischen Kirche in Kolkwitz.
Auch Einladungen von anderen Veranstaltern haben die Kolkwitzer Ver-
einsmitglieder gern entgegengenommen und deren Programme ge-
sanglich mitgestaltet. Zum Beispiel bei den Limberger Lindenmusikan-
ten, den Drebkauer und Heinersbrücker Frauenchören, beim Chor der
Bergarbeiter in Brieske und auch beim Sportfest in Kolkwitz zur gesang-

lichen Mitgestaltung des Früh-
schoppens. Aber es wurde nicht
nur gesungen:  Ein Bowlingabend
und eine Kahnpartie in den Spree-
wald, eine Radtour an den Gräben-
dorfer See und eine Busfahrt zur
BUGA in Brandenburg haben viel
Freude bereitet. Nicht zuletzt eine
vereinseigene Adventsfeier und
ein interessant gestaltetes  Vereins-
vergnügen waren motivierend für
die Chorarbeit im Jahr 2016.

Im Auftrag des Vorstandes, 
Hans-Joachim Kerk

Der Märkische Bote
PF 100853 03008 Cottbus
post@cga-verlag.de

Chorvergnügen 2015
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Maurer- und Klinkerarbeiten
Innenausbau / Trockenbau
Fassadensanierung
Pflasterarbeiten
Terrassenüberdachungen

Neue Siedlung 11
03099 Kolkwitz

Telefon: 
Fax: 
Mobil: 

0355 / 2884808
0355 / 2884807
0171 / 7449491

Baufachbetrieb

Allround Bau Wolff

Email: bau@allround-wolff.de

Eine Herzenssache für die LWG 

„Es ist für uns und unsere Belegschaft eine echte Herzenssache, das Ro-
nald McDonald Haus in Cottbus zu unterstützen“, unterstrichen Rein-
hard Beer und Marten Eger, Geschäftsführer der LWG Lausitzer Wasser

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
und die herzlichen Beileidsbezeugungen nach 
dem Tod unserer lieben Mutter, Großmutter, 

Urgroßmutter und Schwiegermutter

Helga v. Schönfeldt
möchten wir uns bedanken bei 

dem Beerdigungsinstitut Kammerer für die 
Überführung und die würdevolle Bestattung, 

der Familie Herzog 
für die Bewirtung im „Glücksbrunnen“, 

Herrn Pfarrer Natho für die 
segensreichen und wohltuenden Worte, 

den Mitgliedern der evangelischen Kirchengemeinde,
die Dank ihres hohen Einsatzes die 

Trauerfeierlichkeiten in der Gulbener Kirche erst 
ermöglicht haben.

Wir danken allen, die die Erinnerung an die 
Verstorbene mit uns teilen.

Die Kinder mit Familien
Enkel und Urenkel

Lausitzer Wasserversorger verlängert Patenschaft für ein Apartment im 
„Elternhaus für die Lausitz“ um weitere 3 Jahre 

GmbH & Co. KG, unisono bei ihrem
kürzlichen Besuch im „Elternhaus für
die Lausitz“. Mit dabei hatten sie ei-
nen symbolischen Scheck über eine
Summe von 5.000 Euro, mit denen
der Lausitzer Wasserversorger für
weitere drei Jahre die Patenschaft für
ein Apartment übernimmt. 
Das im Mai 2003 eröffnete Cottbuser Haus hat insgesamt 16 Apartments,
die Müttern, Vätern oder auch ganzen Familien eine Zeitlang zur Ver-
fügung stehen. Allein im vergangenen Jahr nutzten 513 Familien diese
Möglichkeit. Die Übernachtungskosten von 22,50 Euro pro Nacht tragen
in der Regel die Krankenkassen, in Ausnahmefällen auch die Eltern selbst.

Damit wird jedoch nur ein Drittel der Betriebskosten gedeckt.
Die zwei anderen Drittel werden ausschließlich über Spenden
finanziert. 
„Deshalb möchte ich mich im Namen aller, die dieses Haus nut-
zen, sehr herzlich bei der LWG für diese großzügige Spende
bedanken“, so die Leiterin des Cottbuser Hauses Sibylle Stahn.
„Das hilft uns sehr dabei, tagtäglich die Familien kranker Kin-
der zu unterstützen.“ Als kleines Dankeschön für diese Spen-
de plant Sibylle Stahn, mit ihren ehrenamtlichen Mitarbei-
tern die LWG beim ‚Tag der offenen Tür‘ am 3. September
mit einem Kuchenbasar zu unterstützen. „Das ist ein tolle

Idee und würde beiden Seiten helfen“, so Marten Eger.
„Denn der Erlös käme natürlich wieder dem Elternhaus zugute." 

Die Leiterin des Ronald Mc Donald Hauses in Cottbus Sibylle Stahn stellt
den beiden LWG-Geschäftsführern Reinhard Beer (re.) und Marten Eger
eines der 16 Apartments im Elternhauses für die Lausitz vor F.: Kliche
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Aufschreie zu den Abfallgebühren lassen sich kinderleicht vermeiden

Werte Einwohner,

in den letzten Tagen haben viele unserer Einwohner ihre Abfallgebüh-
renbescheide erhalten.
Seit dem klingeln sich hier die Telefone heiß und die Postmappen werden
dicker.
Warum? Das ist ganz einfach zu erklären. Der Landkreis ist verantwortlich
für die Müllentsorgung, was er aus meiner Sicht auch sehr gut und ko-
stengünstig realisiert. Die dafür zu erhebenden Gebühren werden jedem
Haushalt auf der Grundlage der aktuellen Einwohnermeldedaten zuge-
stellt und zwar für alle an dieser Adresse gemeldeten bzw. zum Haushalt
gehörenden Bürger. Egal ob Neben- oder Hauptwohnung. An dieser Stel-
le gibt es einen großen Aufschrei. Ich habe meinen Wohnsitz doch schon
lange geändert oder ich habe meinen Nebenwohnsitz doch schon lange
(teilweise vor mehr als 10 Jahren) aufgelöst. Ja, aber bitteschön, woher
soll unser Meldeamt oder die Abfallwirtschaft das wissen. Es gibt ein
Meldegesetz und eine Meldepflicht zum Wohnsitz sowohl für An- als
auch Abmeldungen bzw. Ummeldungen. Das wissen offenbar alle, wenn
es darum geht, finanzielle Vorteile in Anspruch zu nehmen, was ja auch
völlig in Ordnung ist. Dazu zählt z.B. die Anmeldung eines Studenten
mit Hauptwohnung am Studienort, was ja zweifellos finanzielle Vorteile
bringt. Das ist nur ein Beispiel. Diese Anmeldung vergisst wohl kaum
einer. Wenn das Prozedere vorbei ist und der Wohnsitz wieder wechselt,
vergessen das aber einige. Scheint ja auch nicht so wichtig zu sein, denn
dabei gibt es keine oder sehr selten Vorteile. Es ist aber trotzdem Pflicht
nach dem Meldegesetz und man kann da auch ganz schnell mal mit ei-
nem Strafgeld belegt werden (z.B. wenn das Gericht erheblichen Auf-
wand betreiben muss, um einen tatsächlichen Wohnsitz zu finden).
Wenn nicht der personelle, arbeitsmäßige Mehraufwand wäre (auch wir
haben Grippeausfälle), könnte ich das alles sogar lustig finden. Da in-
formiert die Verwaltung regelmäßig und eindringlich, was unsere Ein-
wohner eigentlich so alles tun müssen, um sich im rechtlichen Rahmen
zu bewegen. Hilft meistens nicht, jedenfalls nicht so gut wie Abfallge-
bührenbescheide für nicht mehr an vermeintlicher Adresse wohnende
Bürger und die daraus resultierenden Kosten. Da kommt mir auch gleich
eine gute Idee. Um den Andrang bei der Ausstellung neuer Ausweise
und Reisepässe im Sommer zu vermeiden, könnten wir doch Strafge-
bühren für bereits abgelaufene und damit ungültige Dokumente von

Monat zu Monat verdoppeln, jedenfalls bis zum Sommer. Ich

könnte mir vorstellen, dass jetzt doch einige auf das Verfallsdatum ihres
Ausweises oder Reisepasses schauen und sich hohe Strafen ersparen wol-
len. Jawohl, schauen Sie drauf, auf das Verfallsdatum und beantragen
Sie gleich morgen neue Pässe und Ausweise. Das wäre eine tolle Ge-
schichte, bei der fast alle ihre Freude haben: 
Sie, weil sie weniger Strafe zahlen müssen und sicher ins Ausland kom-
men und keine langen Wartezeiten im Sommer im Meldeamt haben.
Wir, die Verwaltung, weil es keinen Auftragsstau gibt. Die Polizei, weil
alles in Ordnung ist. Die Gemeinde hat bisher, und wird das auch künftig
tun, in kürzester Zeit Notausweise ausgestellt. Allerdings werden diese
nicht in allen Ländern anerkannt. Also ein weiterer Grund, sich um diese
Dinge zu kümmern. Ist es nicht schön, was ein solcher Abfallgebühren-
bescheid alles bewirken kann.

Noch ein Problem in unserer Gemeinde ist anzusprechen. Es ist Winter-
zeit, Zeit für alle Waldeigentümer sich um ihren Wald zu kümmern. Wir
werden deshalb die von Anliegern verschweißten und verkeilten Poller
an Radwegen entfernen und frühestens Anfang April wieder einsetzen.
Den Waldeigentümern ist die freie Zufahrt zu ihren Wäldern auf öffent-
lichen Wegen zu ermöglichen. Die Radwege sind eben nicht nur Rad-
wege. Die Schilder „Forst- und Landwirtschaft frei“ haben ihre Bedeu-
tung. Sicher wird diesen Weg dann auch wieder der eine oder andere
unberechtigt nutzen. Eine vernünftige Lösung scheint weder mit der ei-
nen oder der andren Interessengruppe machbar zu sein. Schade!
Des Weiteren ist, z.B. in der Leuthener Straße, auch die Feuerwehr-Durch-
fahrt nicht mehr möglich, da der Poller nicht mehr klappbar ist. Ich weise
darauf hin, dass dieses verschweißen nicht nur eine Ordnungswidrigkeit,
sondern eine Straftat darstellt. Beobachtungen der letzten Tage führten
zu diesen Feststellungen. Wäre noch zu bemerken, dass Radwege sicher
zum Spazieren gehen einladen. Allerdings ist das keine Rechtfertigung,
Hunde unangeleint laufen zu lassen. 
Einen Terminhinweis möchte ich noch loswerden. Am Ostersonntag,
dem 28. März ist Motocross in Hänchen. Motorsportfreunde bitte vor-
merken.
Viel Spaß bei den noch ausstehenden Fastnachtsumzügen bei hoffentlich
besserem Wetter als bisher und ein schönes Wochenende wünscht 

Ihr Bürgermeister 
Fritz Handrow

Zug der fröhlichen Leute - Kolkwitz dabei und sagt „Helau“
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